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nimmt allein entgegen:

Die Annoncen -Expedition
RUDOLF MOSSB,

Zürich,
Basel, Bern, St. Gallen,

Berlin, Breslau, Dresden,
Frankfurt a. M., Hamburg,
Köln, Leipzig, Magdeburg,
München, Stuttgart, Wien

des Schweizer. Ingenieur- und Architekten-Yereins und der Gesellschaft ehemaliger Studierender des eidg. Polytechnikums in Zürich.

Bä XLVII. ZÜRICH, den 10. Februar 1906. m 6.

FürArchitekten und Bauunternehmer!
Ich besitze in Wottishofen auf der Höhe neben Schulhaus und Kirche an

fertig erstellten Strassen gelegen ca. 9 •fuchart Bauland» Ich bin nicht
abgeneigt, den Baugrund für 4—10 Wohnhäuser (mittlere Wohnungen!) ohne _4.it-
xahlnny abzutreten, unter der Bedingung, dass mir für den Wert des Baugrundes
die I. Hypothek zugesichert wird- — Näheres zu erfragen auf meinem Bureau, Bahnhofstrasse,

I. Etage rechts.
G. HENNEBERG in Zürich.

Schweizerische Bundesbahnen.
Ausschreibung von Bauarbeiten.

Die Generaldirektion der schweizerischen Bundesbahnen in Bern
eröffnet hiemit Konkurrenz über die Erd-, Maurer- und Sandsteln-
hauer-Arbeiten zu einem neuen Dienstgebäude im Bahnhofe Bern.

Angebotformulaie mit den Lieferungsvorschriften können im Bureau
des Oberingenieurs bei der Generaldirektion bezogen werden, wo auch die
Pläne aufliegen.

Angebote sind bis 20. Februar 1906 der Generaldirektion der
schweizerischen Bundesbahnen einzusenden.

Bern, den 29. Januar 1906.
Generaldirektion

der Schwelzerischen Bundesbahnen.

Umbau der kathol. Kirche in Oberriet mm.
Ueber die Abbruch-, Erd-, Maurer-, Zimmer-, Spengler-

und Dachdecker-Arbeiten wird Konkurrenz eröffnet.

Die Eingabeformulare können vom 5. Februar an auf dem Bureau
des Unterzeichneten bezogen werden, wo auch die Pläne und
Vertragsvorschriften zur Einsicht aufliegen.

Die Offerten sind bis spätestens am 17. Februar verschlossen und
mit der Aufschrift «Umbau der katholischen Kirche in Oberriet» an den
Präsidenten des Kirchenverwaltungsrates, Herrn C. Kolb in Oberriet,
einzusenden.

Rorschach, den 1. Februar 1906.
Adolf Qaudy, Architekt.

Konkurrenz-Ausschreibung,
Der Bau der Strasse Revier- Schwantlen, Gemeinde Watt

WÜ, wird zur frtien Konkurrenz ausgeschrieben. Länge der projektierten
Strasse ca. 1900 m. Pläne, Bauvorschriften und Vorausmasse liegen beim
Präsidenten der Strassenbaukommission, Hr. Joh. Anderegg, Wies-Wattwil,
zur Einsicht auf. Bewerber für obige Strassenbaute wollen ihre Offerten
an genannten Präsidenten einreichen bis Ende Februar.

Wies-Wattwil, den 4. Februar 1906.
Die Kommission.

Postgebäude Kandersteg.
Ausschreibung von Bauarbeiten.

Die Maurerarbeiten, die rohen und dekorativen Zimmerarbeiten

mit einem Stock Slockbau, sowie die Glaser-, Schreiner-,
Spengler- und Dachdeckerarbeiten zum neuen Postgebäude in Kandersteg,

Besitzer: Herr Viktor Egger-Kauff. Hotelier daselbst, werden hiermit
zur freien Konkurrenz ausgeschrieben. Die bezügl. Pläne, Akkordbedingungen
und Eingabeformulare liegen auf dem Bureau des Unterzeichneten, Waldeckstrasse

2 in Interlaken, zur gefl. Einsicht und Benutzung auf. Offerten sind
verschlossen bis Samstag den 10. Februar, abends 6 Uhr, an Herrn
Viktor Egger-Kauff, Gd. Hotel Viktoria, Kandersteg einzusenden.

Interlaken, den 29. Januar 1906.
Paul Huldi, Architekt.

Kanalisation der Stadt Chur.

Bau-Ausschreibung.
Es wird hiermit freie Konkurrenz eröffnet über die Erstellung der

Kanäle der II. Bauperiode, nämlich
85,7 m Betonkanal, Profil 60/105 cm,

4541,8 m Zementrohrkanäle, Kaliber 30—60 cm,
1698,3 m Steinzeugrohrkanäle, Kaiiber 25 und 30 cm,

nebst den zugehörigen Spezialbauten (Revisions- und Spülschächten, Schlammsammlern

etc.), sowie den Privatanschlüssen bis zur Strassengrenze.
Pläne und Vorschriften liegen auf dem Stadtbauamt (-Werkhof Untertor,

II. Stock) zur Einsicht auf, woselbst auch die Eingabeformulare bezogen
werden können.

Offerten sind schriftlich und verschlossen, mit der Aufschrift
Kanalisation? bis längstens den 28. Februar 1906, mittags 12 Uhr, auf dem
Bureau des Stadtbauamts abzugeben.

Chur, den 6. Februar 1906. Das Stadtbauamt.

Poiytecbniscbes-fnsfitm, yAkademische Lehranstalt mit Spezial-Kursen *
für Architekten und Bauinc
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igemeure.
Absolventen von Baugewerkschuien finden Aufnahme. —=:^ I


	...

